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Empfohlene Betreuung Ihres Hundes nach einer Operation 

 
 

 In den ersten 24 Stunden nach der Operation wird ihr Hund wegen der Narkose 

möglichweise müde sein. Lassen Sie ihn an einem warmen Ort weiter schlafen und 

überwachen Sie ihn regelmässig. 

 

 Sobald Ihr Hund ausreichend wach ist und sicher herumläuft dürfen Sie ihm Wasser 

und eine kleine Portion Futter anbieten. In den ersten 24 Stunden nach der 

Operation sollte das Futter auf mehrere kleine Portionen aufgeteilt werden. Es 

könnte sein, dass Ihr Hund auch einmal erbricht. 

 

 In den ersten 24 Stunden empfehlen wir, Ihren Hund nur zum Versäubern 

rauszubringen. 

 

 Die Wunde muss vom Hund strikt in Ruhe gelassen werden, dazu kann ein 

Halskragen oder ein Body nötig sein. 

 

 Kontrollieren Sie die Wundregion einmal täglich auf Entzündungszeichen (Rötung, 

Schwellung, Schmerzen, vermehrte Wärme), sobald das Pflaster weg ist. Es kann 

nach zwei Tagen entfernt werden oder durch uns bei der Kontrolle. 

 

 Für die ersten zehn Tage ist der Hund an der Leine zu behalten. 

 

 Die Fäden können falls nötig 10-14 Tage nach der Operation gezogen werden. 

Wurden selbstauflösende Fäden verwendet, so kann es mehrere Monate dauern, 

bis sie komplett zersetzt sind. Stören sie, so können sie bei uns gezogen werden. 

 

 Nehmen Sie bei Auftreten von Entzündungszeichen an der Wunde oder bei 

reduziertem Allgemeinzustand des Hundes mit uns Kontakt auf. 


